
 

 

Geschäft Nr. 5 

 
 

Parlamentssitzung vom 18. Juni 2007 

Bericht und Antrag 
des Gemeinderates an das Parlament 

betreffend 

Anbau Polizeigebäude (Polizeiwache Sägematte), Sägestrasse 42, Köniz 
Nachkredit  

 
1. Orientierung  

An seiner Sitzung vom 12. Dezember 2005 genehmigte das Parlament einen Ausfüh-
rungskredit von Fr 2'050'000.-- für den Anbau der Polizeiwache an das Feuerwehrmagazin an 
der Sägestrasse 42 in Köniz. 

Im Rahmen der Vorbereitungen für die Einführung der Einheitspolizei (Police Bern) wurden die 
Bedürfnisse der zukünftigen Polizeiwache Köniz überarbeitet und den Bedürfnissen der 
Kantonspolizei entsprechend angepasst. Die Reorganisationsprojekte der Kantonspolizei 
(SARS, AIDA) sind ebenfalls abgeschlossen und die "Police Bern" ist beschlossen. Aus all 
diesen Arbeiten ergab sich ein Mehrbedarf an Flächen, und damit Arbeitsplätzen für die 
Polizeiwache Sägematte Köniz. 

Das inzwischen ausgearbeitete Bauprojekt berücksichtigt die nun konkret formulierten 
Anforderungen bezüglich Raum und Technik. Die entsprechenden Anpassungen der Flächen 
und Volumen sind in der Baueingabe berücksichtigt. 

Die Planungsarbeiten sind in enger Zusammenarbeit zwischen der Direktion Gemeindebauten, 
der Liegenschaftsverwaltung und den Polizeiorganen der Gemeinde und des Kantons 
ausgeführt worden. Im Rahmen der Kostenermittlungen wurden die zusätzlichen Flächen 
mehrfach auf ihre Notwendigkeit hin überprüft und hinterfragt. 

Gegenüber der dem Parlament vorgelegten Projektstudie ergab sich ein Flächenmehrbedarf 
von rund 180 m2. Anstelle von rund 600 m2 Geschossfläche werden neu 786 m2 benötigt. 
Entsprechend erhöhte sich die Zahl der Arbeitsplätze von 20 auf 26. 

Inzwischen sind auch die Vertragsverhandlungen mit den kantonalen Instanzen weitergeführt 
worden, so dass der definitive Mietvertrag mit der Kantonalen Liegenschaftsverwaltung 
abgeschlossen werden kann. 

2. Projekt 

Das Projekt wurde nun im Detail ausgearbeitet und entspricht in seiner Konzeption der Vorlage 
vom Dezember 2005. Das Gebäude wurde lediglich ca. 6 m länger (siehe Beilage). Zusätzlich 
konnte das Wegmeistermagazin Köniz in den Neubau integriert werden. Der detaillierte 
Kostenvoranschlag ist ausgearbeitet und liegt vor. Die Vorbereitungsarbeiten für die 
Bauausführung sind unter Vorbehalt der Kreditgenehmigung angelaufen. 

3. Finanzielles 
Der vorliegende Kostenvoranschlag rechnet mit Baukosten von Fr. 2'800'000.-- 
(Genauigkeitsgrad von +/- 10% ). Gemäss Baupreisindex Espace Mittelland, April 2006: 113.9 
Punkte. 
Diese entsprechen der ursprünglichen Kostenberechnung unter Berücksichtigung der 
Mehrfläche und der Teuerung. 



 

Einnahmen: 
Miete Kantonspolizei: 26 Arbeitsplätze à ca. 27.5 m2 = 716 m2 à Fr. 200.--/Jahr = Fr. 143'200.- 
zusätzlich Lagerfläche für Fr. 6'300.--, sowie 3 Aussenparkplätze Fr. 1'440.--. 
Miete Wegmeistermagazin: Fr 9'840.-- / Jahr (wird intern nicht verrechnet). 
Miete Aussenparkplätze Mitarbeiter: 9 Parkplätze - entsprechend Fr. 4'320.-- /Jahr 
Somit kann mit Mietzinseinnahmen von Fr. 165'100.-- gerechnet werden. Diese ergeben 
bei Baukosten von Fr. 2.8 Mio. ohne Landanteil eine Bruttorendite von 5.9 %. 

Diese Berechnung enthält einen Mietzinsanteil der Polizei für gemeinsame Nutzung bereits 
bestehender Räumlichkeiten im Feuerwehrgebäude, welcher aber ohne den Anbau nicht 
realisiert werden kann. Im Gegenzug sind 2 Arbeitsplätze im Empfangsbereich, welche die 
Gemeinde betreibt, nicht eingerechnet. 
Weiter können im bestehenden Untergeschoss des Feuerwehrmagazins 10 Einstellhallen-
plätze für total Fr. 12'000.-- /Jahr vermietet werden (Kantonspolizei 6 Stk. Mitarbeitende 4 
Stk.). 

Für die Realisierung wird ein Nachkredit von Fr. 750'000.-- benötigt 
(Indexstand 113.9, Espace Mittelland April 2006). 

4. Terminplanung 

Sofern der Nachkredit gewährt wird, ändert sich am Terminplan nur wenig. 
Baubeginn Herbst 2007 
Bauvollendung Sommer 2008 
Bezug unter gleichzeitiger Einführung der Einheitspolizei Herbst 2008 

5. Was passiert, wenn das Geschäft abgelehnt wird ? 

Die Realisierung des von der Gemeinde und vom Kanton angestrebten gemeinsamen 
Standortes der Polizei in Köniz wäre im vorgesehenen Zeitrahmen nicht möglich. Die Police 
Bern müsste einen neuen Standort im Südwesten von Bern suchen.  

6. Antrag 

Der Gemeinderat unterbreitet dem Parlament unter Vorbehalt des Vorliegens eines 
entsprechenden Mietvertrages folgenden 

Beschlussesentwurf: 
1. Für den Neubau der Polizeiwache Sägematte, Köniz, wird ein Nachkredit von 

Fr. 750'000.00 zuzüglich allfälliger Teuerung zu Lasten Konto Nr. 142.503.1210 bewilligt. 
 
 
 
 
Köniz, 9. Mai 2007 Der Gemeinderat 

 

 

Beilagen: Gegenüberstellung Flächen Kreditantrag - Nachkredit 
 Parlamentsantrag von 12. Dezember 2005, Kreditbeschluss 



 Beilage 1 
 
Polizeiwache Sägematte Köniz 
 
Gegenüberstellung der Flächensituationen 
 
Machbarkeitsstudie: Parlament Dezember 2005 
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Bauprojekt: Nachkreditantrag Juni 2007 
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Geschäft Nr. 7 

 
 

Parlamentssitzung vom 12. Dezember 2005 

Bericht und Antrag 
des Gemeinderates an das Parlament 

betreffend 

Anbau Polizeigebäude, Sägestrasse 42, Köniz 
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1. Orientierung  

Bereits vor der Annahme der Motion Lüthi im Grossen Rat des Kantons Bern bemühten sich 
die in der Gemeinde Köniz tätigen Polizeicorps um eine gute und ergänzende Zusammenar-
beit. 

Der Posten der Kantonspolizei ist seit den Bauarbeiten auf dem Bläuackerareal provisorisch 
im Gebäude Sonnenweg 17 untergebracht. Die Gemeindepolizei ist im laufenden Jahr an die 
Sägestrasse 42 umgezogen.  

Sowohl die Verantwortlichen der Kantonspolizei als auch die Gemeindepolizei suchten nach 
Lösungen für die räumliche Zusammenlegung der beiden Posten. Insbesondere bei der Kun-
denbetreuung sollen dabei Synergien genutzt und alle Anliegen im Polizeibereich an einem 
einzigen Schalter entgegengenommen und bearbeitet werden. Die heutige Lösung ist wenig 
kundenfreundlich. Weil es nicht offensichtlich ist, welche Polizei wofür zuständig ist, wenden 
sich viele Kunden an die falsche Stelle. 

Für die Realisierung wurde der frühere Standort der Gemeindepolizei, das Gebäude Schwar-
zenburgstrasse 263/265, zuerst überprüft. Um einen zeitgemässen, den aktuellen Anforderun-
gen entsprechenden Polizeiposten zu erstellen, wären an den bestehenden Räumlichkeiten 
grosse und kostenintensive Umbauten in der Grössenordnung von rund Fr. 800'000.00 not-
wendig. Trotz Umbauten und Anpassungen könnten an diesem Standort die Raumbedürfnisse 
nur unbefriedigend abgedeckt werden. Die Raumaufteilung, Treppenhäuser usw., würden er-
halten bleiben. Auch die Kostenberechnungen zeigten, dass eine Lösung in diesem Gebäude 
unwirtschaftlich wäre. 

Als Alternative wurde ein Anbau an das Feuerwehrgebäude Sägestrasse 42 vorgeschlagen. 
Beide Polizeien äusserten sich von Anfang an positiv zu diesem Standort. Darauf liess die 
Gemeinde vom Architekturbüro, welches das Feuerwehrgebäude erstellt hat, überprüfen, ob 
die beiden Polizeien in einem Anbau untergebracht werden könnten.  

Auf Grund der positiven Resultate beschloss der Gemeinderat am 2. Juli 2003, die Planung 
auf dieser gemeindeeigenen Parzelle weiterzuführen. Insbesondere konnten auch Synergien 
der beiden Blaulichtorganisationen (Feuerwehr und Polizei) in die Studie einbezogen werden. 
Die getroffenen Abklärungen samt Machbarkeitsstudien mit Grobkostenschätzung erlauben 
es, das Geschäft dem Parlament ohne weitere Planungsaufwendungen und damit verbundene 
zusätzliche Zeitverzögerungen vorzulegen. 

Das Projekt wurde auch auf seine Tauglichkeit bei einer Einführung der Einheitspolizei "Po-
lice Bern" überprüft. Es erfüllt die Anforderungen sowohl der Einheitspolizei als auch der bei-
den Polizeipartner. Die von der Kantonspolizei genutzten Flächen werden von ihr gemietet und 
verzinsen die Investitionen kostendeckend. 

2. Projektbeschrieb 

Die Projektstudie sieht vor, die notwendigen Räume als Anbau an das Feuerwehrmagazin zu 
realisieren und Teile des bestehenden Gebäudes besser auszunutzen. Dazu zählen die provi-
sorisch von der Gemeindepolizei genutzten Raumreserven, die Einstellhalle, Garderoben und 
WC-Anlagen. Die bestehende Haustechnik (Heizung, Sanitärinstallationen und Elektroanla-
gen) kann mit geringem Aufwand auch für das zusätzliche Volumen genutzt werden. 

In einem kompakten Anbau sollen auf zwei Geschossen rund 20 neue Arbeitsplätze, ein bür-
gernaher Schalterbereich und unter Einbezug des Untergeschosses die notwendigen Neben-
räume entstehen. Die bisher teilweise als Lagerraum genutzte Einstellhalle und der beste-
hende Vorplatz genügen für die Bedürfnisse der beiden Polizeien.  

Eine architektonische Anlehnung an das bestehende Gebäude ist mit der Auftragserteilung an 
das für das Feuerwehrgebäude verantwortliche Architekturbüro sichergestellt. 

Da bereits bei der Erstellung des Feuerwehrmagazins von einer weiteren Überbauung des 
Grundstückes ausgegangen wurde (Wettbewerbsprojekt mit Weiterbildungsklassen, Werkjahr 
und Dienstwohnungen), können mit dem Anbau die im Bereich der Haustechnik vorbereiteten 
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Optionen genutzt werden. 

Der Anbau beansprucht nur einen geringen Anteil der Grundstücksfläche und orientiert sich 
auf den bestehenden Vorplatz des Feuerwehrmagazins. Eine moderate Erweiterung ist zu 
einem späteren Zeitpunkt noch möglich. 

Die verbleibende Fläche entlang der Sägemattstrasse erlaubt ferner die Realisierung von rund 
3000 m2 Bruttogeschossfläche. Im Moment stehen Wohnungen im Vordergrund. Dafür müssen 
allerdings die planungsrechtlichen Grundlagen noch geschaffen werden.  

3. Randbedingungen 

Die Parzelle befindet sich in der Zone für öffentliche Nutzung mit einer Zweckbestimmung für 
Wehrdienste und Schulungsgebäude. Die Überbauung hat sich nach dem Ergebnis des Wett-
bewerbes von 1992 zu richten; es gilt die Bauklasse IVc mit den entsprechenden Bauvor-
schriften. Es kann davon ausgegangen werden, dass "Wehrdienste" als Zweckbestimmung 
auch Polizeigebäude beinhaltet. 

4. Finanzielles 

4.1 Anlagekosten 

Kostenschätzung (Genauigkeitsgrad +/- 15%) Indexstand April 2004 (Baukostenindex Expace 
Mittelland) 
BKP 0 (Grundstück befindet sich im Eigentum der Gemeinde) 0.00 
BKP 1 Vorbereitungsarbeiten 80'000.00 
BKP 2 Gebäude 1‘490'000.00 
  Anteil Umbau 75'000.00 
BKP 3 Betriebseinrichtungen (nur Gemeinde) 70'000.00 
BKP 4 Umgebung 170'000.00 
BKP 5 Baunebenkosten 75'000.00 
BKP 8 Bearbeitungsreserve 0.00 
BKP 9 Ausstattung      90'000.00 
Anlagekosten (ohne Land) 2‘050'000.00 

Die ermittelten Gebäudekosten (pro m3 gemäss SIA Norm 116) betragen 620.00 Fr./m3 und 
sind mit ähnlichen, realisierten Gebäuden vergleichbar. 

Die notwendigen Beträge sind im aktuellen Investitionsplan enthalten. 

4.2. Einnahmen 

Die von der Kantonspolizei genutzten Räumlichkeiten und Parkplätze werden von ihr gemietet. 
Der Mietzins beträgt insgesamt 90'320.00 pro Jahr, was bei einer Kapitalisierung mit 6% die 
Kosten der von der Kantonspolizei gemieteten Räumlichkeiten deckt. Das Projekt wird erst 
ausgelöst, wenn der Mietvorvertrag zwischen der Gemeinde und der Kantonspolizei unter-
zeichnet ist.  

5. Terminplanung 

Sofern das Referendum gegen den Kreditbeschluss für den Neubau des Poliziepostens Köniz 
an der Sägestrasse nicht ergriffen wird, sind folgende Schritte zur Realisierung vorgesehen: 
Baugesuch Mai 2006 
Baubewilligung Dezember 2006 
Baubeginn Frühjahr 2007 
Bauvollendung Frühjahr 2008 
Bezug Sommer 2008 
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6. Was passiert, wenn das Geschäft abgelehnt wird ? 

• Die Kantonspolizei wäre weiterhin im Gebäude Sonnenweg 17 untergebracht und würde 
damit die II. Etappe der Bläuackerüberbauung verhindern. 

• Die Realisierung der von der Gemeinde und vom Kanton angestrebten Einheitspolizei wäre 
vorläufig räumlich nicht möglich. Die allseits erwarteten Synergien könnten nicht realisiert 
werden.  

• Die Unterbringung der Gemeindepolizei im bestehenden Gebäude Sägestrasse 42 erfolgte 
unter Ausnutzung aller Raumreserven (Sitzungszimmer, Korridore, Feuerwehrgarderoben 
usw.). Mittel- und langfristig ist diese Unterbringung nicht zumutbar. Kurzfristig wurde sie in 
Kauf genommen, um die prekären Raumverhältnisse der Direktion Soziales, Gesundheit 
und Schule (Vormundschaftsverwaltung) auf ein erträgliches Mass zu reduzieren. Dank des 
Umzugs der Gemeindepolizei steht der Direktion SGS nun das gesamte Gebäude Schwar-
zenburgstrasse 263/65 zur Verfügung.  

7. Antrag 

Der Gemeinderat unterbreitet dem Parlament folgenden 

Beschlussesentwurf: 

1. Für den Neubau des Polizeipostens Sägematte, Köniz, wird ein Kredit von 
Fr. 2'050'000.00 zuzüglich allfälliger Teuerung zu Lasten Konto Nr. 630.503.0254 bewilligt. 

2. Der Gemeinderat wird ermächtigt, Änderungen, die im Laufe der Bauausführung im In-
teresse des Werkes notwendig werden, vorzunehmen, sofern sie den Rahmen des Bau-
programmes und des Kredites nicht sprengen. 

Ziffer 1 dieses Beschlusses unterliegt dem fakultativen Referendum 

Köniz, 12. Oktober 2005 Der Gemeinderat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beilage: 

Auszug Nutzungsstudie  Architekturbüro Suter + Partner, Bern  



 

 

� ���������	
����	�������������	���
�������

�������	�
	��� �������	�������������	���������	�
���������������
���
�������������	�����
��	���
����������
����
������	������
�	���� ����!����������"	����	��
��������������������!!�� �#$���������%�����
��
	�&���	���&��'� ( �)�������	�
*����������������

����(����&���������������������!������
�+�������(	��%�����!��������������������	������	��+�������
��
&����

������	��
���� �
���������	���
��,
����
�������������',�����-�����#���)$�*�

����������������!���
�����������
���.�������������������������
���
��������������
������	�����
����� �

�

�

19 8 5

4 07 0

3 04 2

4 9 7 3 4
2

11

17

7
0

6 2 8 3

9
14

8

BR6 2 8 4

�

/�+&������	��� ������� 0�� � ,�� )��	��

� /�+&���	����������	�� 122� � 322� 422�
� /�+&���	���������
���������(	�� 12� � 542� 562�

� /�+&���	����������	�� 112� � 742� 862�

� (��	���!	9�!	�� 585� � 785� 831�
� ���������� 3:� � �55� ;6�

� ���	�	� 0�� � ,�� )��	��

� /�+&���	�������!���3�,�����
&��

��� 7;2� � 1512� 1472�

� (��	���!	9�!	�� � � 622�
� ���������� � � 5672�



 

 

 
� �

��
&����

���<�������������� =��	��������������������	��������������������� �������
&����

�����������������������������������
#+��!	��
��	

�<����.�������������	�������������#+��
��	

� �

���������-�

����=��	��������������������������������������)�������+�
���!���.������!�������������+�������
>��� �

���	���-�

����=��	����������	��������������������
������	����������
	!!�����	

� ��
��������&������
&����
���
��	��������������!
����	��������
&������ �

������
&��

����
����	�
�����������	�����&��	��������������
������	���	���
&���

�� ��

����%�������&�����+����&����?+�!�����������
�&���!������
&��

���
����	�
 �

����������	�����
&����

������������������	
���
��������)�������	�
�������������
������	�� �@�������
����	������
�>����
�����������&����<�����%�������&�����+����&����?+�!��
�����!������
&��

�	�������
��� �

�	�������-�

�������
	���	���������������	��������������������
���������A	�������������	&�� �����)����	�	���
�������&������������ �
�	�������������������������������������	����
������������
&� �

�

�

19 8 5

4 07 0

3 04 2

4 9 7 3 4
2

11

17

7
0

6 2 83

9
14

8

BR6 28 4

Zufahrt und Parkplätze GeKaPol

Öffentlicher Bereich

Eingang

Treppe

Empfang

Zufahrt und
Parkplätze Wohnungen

Eingänge
Wohnungen

�



 
 
 

Seite 7/8 

 
� �

"	

�	�!���(	��B�)�&����� ������-�

����A	�
��&����������!���@�
�	�!�������+�!�����������'��
������*�	��	���	�����	�� �

�

���	���-�

������
���������A	�
��&���������	����
����������������

���!��
�������������%�����	�
���	���
������ �

C!���
���������(	��
����	�
�/��������������	��
	����������������!
�����&��������������	���&���
@��	

	����������������� �

�������	����������"	����	��
�����������#����������!���
���������	����	

� �

� �

#&�����
�����������A	����/��������<���	��
�������<�(��	���	�������
������

�������	������%����������������	��	�����	��
����������� ��

#&�����
���������������
�&�������������&�����������	��
	�������
�(�������
�����������!�������0!����
�����������
���������?+�!���'�(�@����������
�����������!��	���
*�

/������������������
�&�����!�=��	���������
�����������������
������	������<��	��
�����=��	��������
(	�
���������������#+��
��	

�����������
���<��!������	�������&������A	��� �

����=��	���������������
������	���!�

��+����������?�	��
������
����������
���
&���������A	����
�������������� �

����@����&�����	����������#�&��������'�(��������
&��+�����=�����������	��������/������������
��
�	�������*�!�

�!������	��
	����
&����"	

�	�!����+����������(	���������+�����
���������� �

�����������(	��%������%�������	���������	��
����������� �

� �

�����&�����
�������	�� �����������

��
��
�����������	
���
&����

���
����������!%���&��������(��	������������������������
?+�!��&�����������	�����	&��#����������	&������� �

"���������
��
�������������	����������������/�+&������<�!�������!�D��!��������&�������	�	��	���E5D@�
�����������������
&�������

�����	�!���������������	�������������<������	�����������	�� �

#������������<�(	�����!�����������@�����������������!���	���	
�#��	

�����������	��������
���
�������(	������%������������������ �

�

� �



 

 

�

19 8 5

4 07 0

3 04 2

4 9 7 3 4
2

11

17

7
0

6 2 8 3

9
14

8

BR6 2 8 4

Theoretisches Baufeld

Entwicklung
GeKaPol

Entwicklung
GeKaPol

�

� �

��
���<���
������������� ����(	���
�����������!����������!�����
���!�������'����D����!�����
�������������*���!������ ��

������
�����	
������	�������@���������������!+

��������������#�������������
�����������	��������
����F�52G�	�
 �

���������	�����
����	���	��
���������	�����
����������
�	!!���	�
��������	����������(	���
���	�	�
�$
����
������	�
&��	�����.����HI�������&���(	�����#+��!	���J�5::5 �

=���������������������������������	�������
���
������	�
&��	��!������������������(	���
���	���&��
�������
���	��
�������)������.���
���������
������	���������&��� ��
������
������	�
&��	��������������	���� �����(	�	���&������	��7G���������!���
������	�
&��	� �

���������	��������������������#&������������9����-�

5 �#&������@����&�������
5::5<�#�	���(������C���9�556 6�'(	
�
������	�����(�@*�
1225<�#�	���(������C���9�517 8�'����C���9���������&���!�����������������*�

1 �#&������@����&������
1225<�#�	���#&��������
&����(	�����
����9�52: 7�
1221<�#�	���#&��������
&����(	�����
����9�552 :�

�

 
 
 


